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Die Vollendung des 65. Lebensjahres nehmen Kollegen und Schüler zum Anlass, Ludger Müller, Profes-
sor für Kirchenrecht an der Universität Wien, ihre Mitfreude zum Ausdruck zu bringen und sein 

wissenschaftliches Wirken im Bereich des Kanonischen Rechts zu würdigen.

Unter dem Leitwort Theologia Iuris Canonici verbalisiert die Festschrift das kanonistische Anliegen des Ju-
bilars. Überzeugt von der Notwendigkeit einer theologischen Grundlegung des Kirchenrechts versteht Lud-
ger Müller die Kanonistik als eine theologische Disziplin, die im Glauben der Kirche ihr Fundament und 
zugleich ihren inneren, die kanonistische Methode prägenden Maßstab findet. Wer mit diesem theologi-
schen Paradigma kanonistischen Arbeitens die Lehr- und Forschungsschwerpunkte von Ludger Müller be-
trachtet, wird feststellen, wie konsequent der Jubilar diesen Ansatz durchträgt. Die Ausführungen der Auto-
ren bieten eine breite Sammlung fortführender Auseinandersetzungen mit Beiträgen Müllers in den 
Gebieten der theologischen Grundlagenfragen, der kirchlichen Rechtsgeschichte, des Rechts der katholi-
schen Ostkirchen und der Ökumene, des kirchlichen Verfassungsrechts, des Verkündigungs- und Sakra-
mentenrechts sowie mit aktuellen Einforderungen kirchlichen Handelns im vermögens-, sanktions- und 
verfahrensrechtlichen Normenbereich.
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